D i e 



Entführung aus dem Serail 

^ ein 

komifches Singfpiel in drey Aufzügen. 



In M u f i k gefetzt 

Wolfgang A m a d e u s Mozart. 



Im Klavierauszuge 

A u g u ß Eberhard Müller. 



Leipzig, 
bey Breitkopf und H 



Singende P er Jonen: 



KonßantSi {Sopran.) 
I! laude, [Sopran.) 
Belmotit, (Tmr.) 



PahiUo, ( Tumr. ) 
üsiiuii, (Bafs.) 
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Mozart, Entführ, aus dem Serail. 



üfubU, 



m 



^gg%B^|i|Ti r i ji f | \T\* m<fTtT r pT \ ,rrr,.T^ ^^ 




-S- -*- -S- -5- -f- -I- -f- -£• -*- -8- \- -V -ß- ■*--*- -9- ■*-■*■*-*- *-*-■*-*- ;£:§::§::£ 



^.jkj üf ' i"^> "•"[[ if i '^ifffTi; 




4: ♦ -i ^ -? -*: 




^^m^^m^^mm m^m^ m^m 




■^ Aria. Andaate. 
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Duetto. Tempo giufto. 
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., , Belmont. Allegro. 



Verwünfcht fei/ß ' du fammt deinem Lie-de! ich bindein Sin - gen nun fchon mii-de, fo hör doch i 
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Was für ein at-ttr grober Bengel, 



as für ein al - ter gro - her Ben- gel, was für i 
dasifljuß fo ein Gal - gen- 




Mozart, Entführ, aus dem Serail. 



fdttotugel, dasißjuß fo ein Gal - gen - fchwengd, das iß juß fo ein Gal-gen - fchwcngel 
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ihr müßt ihn war- lieh nicht recht ken-ntn, ihr müßt Um war- lieh nicht recht ken- 
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tr - brennen , recht gut , kh Hiß iliti heut 






■• 




aufei-nen Pfahl gehört fein Kopf, 



mfei-nen Pfahl ge- hört fein Kopf auf ei - nen Pf ahl gehört fein 
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ica/ir £('» £« - fcr Tropfes iß für - wahrem gu - ter Tropf, 



Kopf, auf ei -neu Pfahl gehört fein Kopf, 
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fchkkhen _und Mädchen ßehkn, fort, eures gleichen braucht man hier nicht , fort, fort, fort, fort, fort,eu-re. 
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Mozart, Entführ, aus dem Serail. 
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Allegro con brio. 
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doch mich trügt kein folch Gc - ficht , doch mich trügt kein folch Ge - ficht. Eu-re Tü-cke, 
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ich hab auchVtr - fland, ich. 



S^üs =|igg pppjg 



^j^ d^ 



. 



1 3 

E 



ich hab auch Ver - fland \ 



ich hab auch Vir - fland, 



ich hab auch Vtr - fland, 



icb hab auchl 



^^S^^püSlBii-'^ll^i 




=£=*= 



fland, ieh, ich hob auch Vir - fland, 








Mozart, Entführ. a~s "dem Serail. 
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fchunden, ge - fchunden ; erfl ge - köpft, dann ge - hangen, dann ge -fpiefst auf heiße Stangen, dannver-brannt, dannge - bunden undge- 
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feurig 



klopft mein lie - be - vol - les Her; 



klopft mein lie - be - vol ■ les Herz, klopft mein lie - be- 
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Jchon zittr' ich und wanke , fclwt 



iVA undfchwanke, fihon zag' ich und fchwan 




hebt fiui du fchu/dletu 
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■/<•;. Brufl, 



_^ Iß das ihr Lif - petn? Er wird mir fo bau- 
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ge; täufcht mich die Lie - be, war es ein Traum, täufcht mich die Lie - be, 

£«-*«. war es ein Traum. wie ängfllich, o wie feurig klopft min lie- be - vot - ks 



Mozart, Entführ, aus dem Serail. 
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Ars, klopjlmein He - be-vol-tes Ezra, ikgft mein He "- be - vol - 8» 



7/? das ihr Lif - peln? 
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Är'/*^ E; wird mir fo bange-, et glüht mir die Wange, et glhht nur die Wange , t! wie ängfl- lieh a! wie feu-rig, iloph ft 
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fe- bt-voi-Us Herz, Uopfi mein lie-be -volAes St 
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lie-bt-vol-les Herz, klopft tmin lit . bc - vol-le: Herz, 
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Coro. Allegro non troppo. 




Singt dem gro -ß 



*+* £T * ± 






«Wr. 



fc- 



fe& ^F^r | r | j 



"j/.yä Lieder, dem großt 
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Baf-fa Lieder,. dem großen ßaffa Lieder, tö - ne feu-ri -ger Ge - fang, 



Baf-fa Lieder, dem großen Bajfa Lieder, 
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feu-ri -ger Ge - fang, 



U - fer hat- k 



Baf-fa Lieder, dem großen Baffa Lieder, tö - ne feu-ri -ger Ge - fang , 
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wieder, vom U~fer hal-te wieder unf - rer Lie - der £fu - bei - klang, unfrer Lieder £fu- bei - klang, unfrer Lieder £fu-bel- 
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-H^ Aria. Adagio. 
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nicht der Liebe Schmerz, fchwurihm Treue, dem Ge-lieb-ten, fchwurihm Treue, demGe - liebten, gab da- 
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fchwimmt in Thränfn. 
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Cembalo. 




gleich zu Dienßen flehn, euch gleich zu Dienjim flehn, 
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Schade, mit um fo um -zu - gehn, mit uns fo um -zu - gehn 
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Wir gehn hin - on, wir gehn hin - ein, das ufiir ja Schade. 
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ey, das war ja Schade, war ja St ha - de, mit uns fo 
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ich fchlagc drein, ich fchtage dreh 



ich fchlage drein, ich Jchlage 
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i,ich fchlagc drein, ich jchlage drein, ich fchla - ge drein, ich fchla - ge 
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Allegro aflai. 




fort, wir gehnhin - 



gelm hin -ein, wir gelm hin - ein, wir gehn hin - tm. 
gehn hm - ttn, wir gehn hin - ' ein, wir gelm hin- ein, wir gelm Im, - «fr, wW gehn hm - em. 



Platt! 




gehn hin '* ein, Platz, Platz, Platz, Platz! fort, wir gehnhin - ein, Platz, R 





Platz, Platz! fort, wir gehtl hin - ein, wir gehn hin - ein, wir gehn hin - ein. Platz, Platz! 
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Ende des erften Akts. 
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Entführung aus dem Serail. 



Zweyter Akt. 



Andante graziofo. 




Durch Zärtlich -keit und Schmeicheln, Ge <■ fällig - keit und Scherzen, tr - obert man die Htr-zen der gu-ten 
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leicht, der -%u • tcn Mädchen leicht. 



- fihet Be - feh-ten, und pol- Um , zan - keti, 
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Mj;art 




weicht. Durch Zärtlichkeit und Schmeicheln, Ge - fällig - keil und Scherzen, er - obert man die Her-zen der gu - ten Mädchen 
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leicht, der gu- ten Mädchen leicht: doch mürrifches Be - feh-len,undpoltern,zanken, plagen, und poltern^zanken, plagen, macht daß in uie-nig 
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Mozart, Entführ, aus dem Serail. 
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uetto. Allegro. 
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Ol fjackdich,befiehlnichtmit mir , be- ficht nicht mit mir, be-fieid nicht mit mir, du weißt — ja, ich kann es nicht ki-den,du weißt 
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Engländer! ßydihr nicht Thorin, wie iß man ge- plagt und ge - ßho . rtn^ennßlchemZuchtM-m 
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lachet der Welt nochflolz aufße , 




re. plagt und ge - fcho - ren,wennßolchei-neZucht,eme Zuchtmanerhält,uennßlchei-neZucht,ei-iieZuchtmanerh<ilt! 
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Allegro afläi. 
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Recitat. Adagio. 

Konßanze. 



Cembalo. 



.isäf 




^^ä^^^^^mm^^ 




jj /» 



Andante con rtioto. 




$.Mm^mmm^ m^m mmm^ 



Le - hm hin, mein ban - ges Le - hm hin, 



felbfl der Luft darf ich nicht fa - gen 
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ward mir zum Loofe, mitit 
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ihn zu tragen, haucht fie 
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Mozart, Entführ, aus dem Serail. 
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Mozart, Entführ, aus dem Serail. 
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ib will ich fpringen, und ihr gleich die Nachricht bringen und mit 
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undnut Scherzen ihrer» Schwachen fei - gen Herzen Freud und $u-bel pro - phe - zeilm , Freud und 





bringen; und mit Lachen und mit Scherzen ihrem fchwachen feigen Herzen, ihrem fehwachen, fehwachen fei -gen Her 
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zeihn — pro-phe . zeihn. Welche Wonne, wel- che Lufl, herrfehtnun-mehrin meiner Brufl: viel - cht Wonne, wel. che Lufl; herrfehtm 
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,brmgen,undmit Lachen und mit Scherzen ih-ren fchwa- chtn fei - gen Herzen Freud' und Jubel prophe - zeihn, Freud 1 und 
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n und mit Scherzen ih - rem fchwachen fei - gen Herzen, ih-rem fchwachen, fchwachen fei - gen Her 






Mozart, Entführ, aus dem Serail. 
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fey ge - wagt! ach nein-.nein,nein, es fey ge- 




/cy ge - wagt! er Jhj gewagt! es fey ge - wagt! es fey gewagt! es fey ge- 
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Mozart, Entführ, aus dem Serail. 
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ob ich tritt- ke? ob: wohl Al-la fe 
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Zaudern"* lün-im-ttr! hin - un - ter ! nicht lau- ge, nicht lange ge - fragt, nicht lan- ge, nicht lange ge - fragt. 
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adms! Ba-ckut le-be, Ba-chus der den Wein er ■■ - fand , vi - vat Bachus! Ba-chus le-be, Bachus der den Wein er - fand, 




lozart, Entführ, aus dem Serail. 
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Sold. Ach Kon - ßanze 



dich zu fe - hm, dich voll Wonne, voll Eni - zücken, an mein treuesHerz zu drü - cken, Mint für 
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Mozart, Entführ, aus dem Serail. 
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Hol - de! laß hin- weg fie kiif-fen! 



ja t noch heu-te wirfl du frey, ja noch heu 
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te fey, die letz-te fey. 
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Alles iß zur Flucht vor -handen, um Schlag zwölfe find wir da, um Schlag zwölfe find u 
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Unbeforgt,es wird nichts fehlen , 



die Mi- nuten werd' ich zählen, war der Augenblick fchon da, war der Augenblick fchon da. 




Mozart, Entführ. aus dem Serail. 
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CJidÜ Konflanzr fihadgmd und furchtjom m 




Doch Blondchen, ach! die Lei- 1 er! biß du wohlfo viel 






Mozart, Entführ, aus dem Serail. 



HansNarr.'fchnapptsbe.jdi ü - ber? Ey hat - teß du nur lie-ber die Fra- ge «mg* - kehrt, die Frage um- ge - kehrt. 
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Mozart, Entführ, aus dem Serail. 
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Daß Blon - de ehr -lieh fiy, fchwör ich bey al - len Teu - fth 
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Bei - mont! 



felunken , n 



das kann ich dir ttkht felunken, mich mit fo was zu ver - denken mit dem al- ten dummen Tropf! das kann ich dir nicht 
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rfo/! man rf/r &J' Herz fo'nnf 
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Mozart, Entführ, aus dem Serail. 
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Tropf, nein,daskannkh dir nicht fchenken,mkh mit fo was zit ver - denken, mit dem alten dummen Tropf , mit dem al-ten dummnTropf 'nein, das kann kh dir 
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fchenken,michmitfo was zu ver - denken, mit dem alten dummen Tropf, mit den al-ten dummen Tropf, mit dem alten dummen tropf, mit dm al-ten 
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et fei] nun ab - ge- 



mM^mmmmm^^^^^^^^^ 




m 




j y^^^^^ ^ ^^g^y^^f^^a^ ^ i^^ 



Mozart, Entführ, aus dem Serail. 







fie fei/ uns theuer, nicht: 
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be die Lie - be, die Lie- bei 
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fa - che das Feu - er der Ei - ferfucht an, nichts fa - che das Fe 

fa - che das Feu - er der Ei - ferfucht an, nichts fa - che das Feu - er der Ei - ferfucht 



der Ei - ferfucht 



fa - che das Feu . er der Ei - ferfucht 
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MiVAix /a - cAe das Feu - er der Ei - ferfucht 
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fa - che das Feu - er der Ei - ferfucht 
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Mozart, Entführ, ans dem Serail. Ff 




nichts, nichts, nichts, nichts, nichts fa - che das Feu - er der Ei - ferfucht an, 




nichts, nichts, nichts, nichts fa - che das Feu - er der Ei - ferfucht an, der Ei - f erjuckt 



nichts, nichts, nichts, nichts fa- che das Feu • er der Ei - ferfucht an, 



Ei - ferfucht 
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Entführung aus dem Serail. 



Dritter Akt, 
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ganz — auf dei 







+ Denn ach! waswurdennichtfür IVerke fchon oft durch dich — zu Stand ge - bracht , w as wur - den nicht für 
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Wer-ke, fchon oft durch dich zu Stand ge - bracht: 
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al - kr Weltm 
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Mozart, Entführ, ans dem Serail. 
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/fa/ j/-/cj- /^cft un - mög- lieh fchcint, wird 
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Z.« - be, durch die Lie-be doch ver - eint — — — — — . — — — 



l g=^- ir E^ 



üP^ip2E^Pi 



«=& 



ÖS? 



üÜ^lpi 



j^r=ffäB^ £ ^^^% ^^%^fe'f/ l ^r - r feg 



/c/i ban-e ganz — auf dei 



vir - trau — 
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-**7- fchon ofl,ßhon oft durch dich zu 






&a«rf — ge - bracht. 



/Fax al - kr Weltun - mag - lieh fcheint, wird durch die Lie-be doch vereint, 
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Efeß 
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durch die Lie-be. durch die Lie - be doch v, 
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Mozart, Entführ, aus dem Sera 







Cembalo. 
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gern cr-lö-fd fajn. 
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Da kam aus fremdenLandda - her — ein 
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den Jammer- te das Mädchen fehr , ;Wi ,' r;7/ er : irflg ;,7i Kopf und Ehr, 



vi, — wenn ich ße ret-ten 
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( Cchuont.) Mach ein Ende '. ( Fedrillo.) An mir liegt es 
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/c/i komm zu dir in fiußrer Nacht — laß Liebchen hufch mich 



ich fürchte weder Schloß noch Wacht, hol - la horch auf um MüU 
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j£ jfcjt Jß -ß -* 



:::^' 



03=^mämim^mmmmm 



mcht, follß du er - lö - fit fiyn — follfl dx er - lö - fit fiijn. 



mmmM^Mm^ä^Aämm^Mmmmm \ M 




Ge -fagt, ge - than , Gluck zwölfe fiand — der tapjre Rit - ter da, fanft reicht fie ihm die wti-che , 



t;>r: 






=£= 



£ £ 



« r 



Ü&' I 



l^i^ili^^i^^^i^M^ 



m 



Hand, früh man die lee-re Zel-le fand, fort war fie hop-fa - fa 



wm^mmmmmmS^mm^^MW^ 



sefe^ 



m^m^m^^mmmm^m- 




Allegro vivace. 



M 

' ' Ckibalo. 




■ t - i tt** -+^ 



smmmmmm 



m -* -#-* * -*■ -* -* -* - 

Awmmmmm 




_ r » p ~f— r i'r f * 



Hälft fchnüren zujchnn 



^^^^mimMM 



m 



=^e 



und cfo Hiü-fe fchnüren zu, fchnü 



wmmm 



■ ra^t 



*-r a- a- a- *- a-g-- a- r rr a a- a- 



Mozart, Entführ, aus dem Serail. 
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m 
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^^^^g ^^gBg^^Sgp^ ^^pggE Jj 



fie euch zum Rickplatz fih-ren, und die Hälfe fiimüren zu.Jclmiiren zujclmüren zu,fchm 





4* 



?0t 



■kk 



ftlmünnjclmünn, fclmiinnjclmüren, fchnünn, fch, 




ö 





derben, ich, ich 



und ich foll nicht mit dir fler-ben, 




Mozart, Entführ, aus dem Serail. 



Allegro. 





— wet- che Se 







cken verläßt man da die Welt— mit Wonne -vollen Bit - cken, verläßt man da die Welt 

\ 



^mssmmtmmMism 






ämm^mmtmi^mm^m^im: 




j» V7j +-S ' — — r --F?>7 ^ — — I— ' < i — i — *- -1— — -— -i— U— — -I 



•*/»» 55» •/*»" 



./?» .//=> j-O' 



.//» » » ./?» .//» S/> 





Ife^i Pf^^^^^PME 



^te s ^gf^itH^Hh 



Mozart, Entführ, aus dem Serail. 



m m 






m 



Finale. 



Cembalo. 



^^m^m^mm^^^^^Mr- \ . 




IVerfo viel Huld vergef - fen kann , denfili' m 

-,-nh- ' 






■^^^^^^^^ te^^B i fefe^^^ 






Lie-be, vergef-fen, was der Dank ge - beut, mein Herz der Lie - be nun ge - weiht, — lugt auch dem Dank ge - weihte 




Ifiipiisi^i^Eiöiiti^ililS 




Mozart, Entführ, aus dem Serail, 




^fe^=' 



Verbrennen foü-tt man die Hun-de, die uns fo 







Allegro afläi. 



^Hp, .vcJüL^c^t i r -t-e^^ g 



damge- hangen, dann ge - fpkßt auf heiße Stangen, 






•-brannt, dann ge - bunden, ir.zd ge- 




bunden, und ge - taucht und zuletzt ge - fehl 
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Konfl. Andante foftenuto. 




Sottovoct. Nichu iß fo haß 
^_ Andante (bftenuto. 



nichts iß fo 







-^^üüpls^^^pijlü^ 



</i> üWit, 



i-fflfM mtnfchlich.gu - tig fiyn, 




die Ra - che 



mm^imuün***** 



nicht! iß fo haß - Ikh als 



Hache, hin-grgen menfchlich,gü - tig fem, undoh-n 



ggf« 



± 



^ \j ' i , ' j ' j " j >' | J J > J J fH fe gg W ^^ ^ 



J|)>)! T , 



Andante come prima. 




Andante come prima. 







s^Ü^üüHÜ 



kann , den/eh' n 



"^ I / -0--£9- .7*- -0- -*- -fS- -®- | I | 1> 



Mozart, Entführ, ans dem Serail, 



=5^= 
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Allegro vivace. 




Baf fa Se - lim le - be tan 




^l§ 




%mmm 



ge, lange, lange, tun - ge, Eh - re feij fein Ei -gen - thum, Eh - re feij fein Ei -gl 




wggm&i&mmmmgmmmm 



^^i^^l^PIMisisö^g 




fei-ne holde Scheitel prange,vollvon Jubel,voll von Ruhm, voll von Jubel, voilvon Ruhm. Baffa Selim le-be lange, Eh- , 






Selim k - be lange, Eh - re 



,\ 



fei-ne holde Scheitel prange voll von Jubel, voilvon Ruhm, voilvon Jubel, vdlvon Ruhm. 1 



fei- ne ' holde Scheitel prange voilvon Jubel, voll von Ruhm, voilvon Jubel, voll von Ruhm, 1 



Setim le-be lange, Eh-; 



^3 3^ 



fey fem E,gm - tlmm, Eh-re fey fein Eigen - thum, Jei-ne holde Mutet prange voll von ^ubel,vollvon Rulem, voll von gubel votlvot 

fey fem Eigen- thum, Eh-re feyfetn E,gen - tlmm, fei-ne holde Scheitet prange voll von tfubei,vott von Ruhm, voll von gubel, vollvot 






/i„ /"»;,. cw« _ >/,«,„ rn,-,-„ r„„ r.;„ c;, r »_ */„.„. /•■ ... <._m. cl-^i ,, iv , > „ „ . * .. f _. . 






fey fun Eigen - thum, Eh-re fey fein Eigen - tlmm, 



fei-ne holde Scheitel prange voll von ^ubel,votlvonRuhm, voll von Jubel,volhm 



fp.u fehl F.icrpn - thum. F.h.r* teufen Pirrevi _ fUit-m Co', «» 1,„1.4„ C\./,„;.i,J .._// ev.i i t, n , ,, .-?,,, 



<m 



fei-ne holde Sclieitel prange voll von Jubel,voll von Ruhm, voll vc 




Selim le-be lange, Eh-re fey fein Eigen - thum , Ehre fey fein Eigen - thum, 
Ruhm, Baff a Setim le-be lange, Eh-re fey fein Eigen - thum , Ehre fey fein Eigen - thum, Baf - f* Se . iL I 





Mozart, Entführ, aus dem Serail. 



